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In dieser Vorlesung werden verschiedenen Ansätze eines soziologischen Zugangs für die Erklärung 
und das Verständnis des europäischen Integrationsprojektes und der Herausbildung einer 
supranationalen Herrschaftsordnung eigener Art vorgestellt und diskutiert. Der Schwerpunkt der 
Veranstaltung liegt in der Gewinnung von Ausgangspunkten und Perspektiven genuin soziologischer 
Fragestellungen zu den Problemlagen, die vom politischen System der Europäischen Union und den 
europäischen Integrationsprozesses aufgeworfen werden.

Diese Vorlesung ist eine Pflichtveranstaltung Im soziologischen Wahlpflichtmodul des 
Studienschwerpunktes Europäische und globale Studien. Für den BA Soziologie (Modulgruppe D.4 
Studienschwerpunkt Europäische und globale Studien – D.4.1] Kernbereich "Europäische und 
globale Studien" – D.4.1 A: Soziologie der Europäischen Union und der europäischen Integration) 
und Nebenfachstudierende kann ein Leistungsnachweis über eine Klausur erworben werden. 
Studierende im Diplomstudiengang Soziologie können über eine Hausarbeit Leistungsnachweise 
("Schein", Teilprüfungsleistungen) erworben werden. Die Veranstaltung ist für das Studium 
Generale geöffnet.
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